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Traditionsgemäß wanderten die Teichlandradler zum Ende der Radsaison. Diesmal 
ging es vom 28.-30. September 2018 nach Hohnstein, direkt an den Rand des National-
parks Sächsische Schweiz. Nach Bad Freienwalde 2016 und Neuhermsdorf im Osterz-
gebirge 2017 ein noch anspruchsvolleres Gebiet für uns Wanderer. Mit 12 Teilnehmern 
ging es bereits am Freitag zu einer nachmittäglichen Wanderung über 9,7 km rund um 
Hohnstein. Dabei wurden 351 Höhenmeter überwunden. Also gerade richtig zum Auf-
wärmen. Ziel war von unserer Pension „Thomas“ im Ortsteil Ehrenberg die Gaststätte 
Meschke am Ortsrand von Hohnstein. Bei regionaler Küche in rustikaler Umgebung 
kann man hier sehr preiswert essen. In einer nächtlichen Wanderung ging es gut ge-
stärkt zurück zu unserer Pension. Unser Glück war hierbei, dass fast alle Smartphones 
eine Taschenlampe haben.  
 

Der nächste Morgen begann mit strah-
lendem Sonnenschein und 14 Grad Luft-
temperatur. Also ideales Wanderwetter. 
Nach einem ausgezeichneten Frühstück 
ging es durch eine Obstbaumallee über 
ein abgeerntetes Feld mit einem wun-
derschönen Blick auf die Berge der 
Oberlausitz in den Bereich des National-
parks. Über den Leichenweg ging es auf 
den Malerweg zum ersten anspruchsvol-

len Anstieg hoch zum Brand. Mit ca. 870 Treppenstufen war hier Kondition gefragt. Der 



wundervolle Ausblick von hier oben auf den Lilienstein und die Festung Königstein, so-
wie teilweise auf das Elbtal mit einem leider wenig Wasser führenden Fluss, entschä-
digte für die Strapazen.  
 

  
 
Nach der Stärkung in der 
Brand-Baude begann der 
Abstieg zum Polenztal und 
von hier nach Hohnstein. 
Mit 15,3 km und 1389 Hö-
henmeter. Frank, Ulli und 
Werner unternahmen noch 
einen Abstecher zur Gau-
tschgrotte und kamen somit 
auf 18,4 km Wanderung.  
 

 
Der Grillabend in unserer Pension schloss diesen wunder-
schönen Tag ab.  
 

 
 

Am Sonntag wurde noch eine Wanderung von 10 Wanderfreunden rund um die Burg 
Stolpen unternommen, wobei 8,1 km mit 368 Höhenmeter bewältigt wurden. 
Auch dieser Tag wurde durch den strahlenden Sonnenschein und angenehme Wander-
temperaturen versüßt. 
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